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Die Güte unseres urheiligen Vaters strömt in diesen Raum. Öffnet euch für das Licht, für die Liebe und für alles Sein. Ich, der euch auf eurem Weg lange Zeit begleitet habe, Daniel ist mein Name, bringe euch die Liebe eures urheiligen Vaters in euer Herz. Friede sei mit euch und Friede in eurem Inneren.

So gebt euch ganz hin, die Liebe des Vaters in euch aufzunehmen. So atmet ein diese urheilige Kraft, die ihr jetzt in dieser schweren Zeit sehr benötigt. Ich grüße euch aus den Himmeln, von euren Verwandten, von euren Geschwistern, die euch lieben. Sie schließen sich zusammen und bringen euch die Liebe der Himmel. So wie ihr euch zusammen trefft, so stehen sie euch bei in dieser Zeit. Ihr werdet des öfteren diese Strömung der Liebe verspüren, die euch gebracht wird, und ihr werdet aufatmen und die Liebe weitergeben.

So seid gegrüßt, meine lieben Geschwister, von eurer Schwester, die lange Zeit bei euch war und immer noch ist. Sie begleitet euch in Gedanken, Worten und Werken. So ihr des öfteren innehaltet und ihr ihren Namen aussprecht, so wißt ihr, daß sie bei euch ist. Nicht so wie ihr euch das vorstellt, im menschlichen Sein, sondern im Geiste. Sie kann oft diese Erdenschwere spüren, die sie ja mit ihrem Tun und mit ihrem Wirken auf dieser Erde noch nicht ganz abgelegt hat, weil die Gedanken ihrer Geschwister sie oft erreichen. So macht sie sich öfters Gedanken, denn sie sieht mehr als ihr, die ihr noch im Fleische seid.

So vertraut Gott, eurem urheiligen Vater, vertraut Jesus Christus, der in euch ist, der in euch wirkt, und das Licht breitet sich aus. Diese Zeit, die vor euch steht, wird immer wieder von euren Geschwistern zum Guten gewendet. So schließt euch an an Gebete, die um diese Erde gehen, um den Frieden, damit die Politiker, die hier das Sagen haben, vom Geist inspiriert werden und es zum Guten wenden. Denn wie ihr wißt, in jedem ist Jesus Christus, euer Erlöser, euer Heiler. Und so werden viele Wunden wieder geheilt, und ihr seid Mit-Heiler. So sagt: "O Herr Jesus Christus, der Du in jedem bist, auch in den Politikern, welche diese Unruhe verursacht haben, hilf!" Auch in ihnen ist Jesus Christus und Christus möge aus ihnen reden, der Geist, der Vater, und alles wird gut werden.

So, meine geliebten Geschwister, grüße ich euch nochmals. Unser Herr Jesus Christus geht segnend über diese Erde, um alle Menschen aufzurütteln und zur Wende werden wird. Diese Wende, die ja immer wieder vorhergesagt worden ist, jetzt ist sie da: Alles wird erhoben und so kommen auch die inneren Gedanken jedes einzelnen zur Auswirkung, kommen hoch und werden sichtbar, so es jetzt geschieht. Denn diese Gedanken waren da, um alles zu verändern, und daher muß das Böse ausgerottet werden, auf daß das Gute emporgehoben werden kann.

So seid einig. Seid ehrlich zueinander, wenn es auch manchmal weh tut. Aber das Weh, das in euch ist, wird bei euch zum Guten, denn dieses Gute braucht das Gegenüber, das Böse, um das Gute zu erkennen. So wünsche ich mir von euch, meine geliebten Geschwister, seid standhaft, seid wie die Bäume, die stark verwurzelt sind. Verwurzelt in allem Sein, verwurzelt mit dem Vater, verwurzelt mit Jesus Christus. Und wir, eure Geschwister, bitten immer wieder den Vater, daß Er alles zum Guten wendet. Und so seid ohne Sorge.

Vertraut dem Vater, vertraut Jesus Christus, und die Liebe überschüttet euch mit unendlicher Geduld, denn diese Geduld ist auch gefragt. Geduldig wartet, geduldig seid ihr, geduldig gebt ihr, und denkt nicht an Morgen oder was gewesen ist, sondern lebt das heute. Wenn heute Menschen eure Hilfe brauchen, so gebt heute und nicht morgen, denn heute ist der Tag, wo ihr geben sollt. Denn nichts ist umsonst, ist auch nicht das Leid, das jetzt in den Völkern aufbricht, denn dieses Leid kommt hoch und muß ausgelebt werden. Aber Gott, unser urheiliger Vater, der gibt Seine Gnade, und diese Gnade wird zum leuchtenden Vorbild für alle.

So seid in der Gnade des Vaters und wir, wir stehen euch bei, in Rat und Tat zur Seite. Meine geliebten Geschwister, so geht mit Gott und geht mit Jesus Christus, so seid ihr geschützt und behütet im Namen des Vaters.


Amen
[Ed]

Geliebte Kinder, Ich, euer Vater Ur, richte Mein Wort an euch, auf daß eure Herzen überfließen, auf daß eure Seelen aufgeladen werden mit neuer Kraft, mit neuem Liebe-Strom, mit Meinem Segen.

Ihr seid in einer Zeit auf eurer Erde, welche ihr eine Wendezeit nennen könnt. Dies ist euch bekannt und vielmals durch Prophetenmund übermittelt worden und dennoch fällt es euch schwer, genau diesen Erscheinungen gegenüberzutreten, die die Veränderung einer ganzen Ebene andeuten. Vieles werdet ihr kaum wiedererkennen, wenn die Welle der Veränderung über euch hinweggegangen sein wird. Vieles wird sich ganz anders ausrichten auf Meine Liebe-Kraft, auf Meine Gesetze, auf Meine Ordnung.

Alles was sich dem widersetzt, wird hinweggespült, und diejenigen, die in Meiner Schwingung sind, die Mein Rufen in sich spüren, werden erhört und beschützt von Meinen Helfern, die Ich ausgesandt habe. Schon vor Äonen beschlossen, geübt und im Geiste ausgeführt, muß nun alles in die Sichtbarkeit fließen, damit ihr und alle eure Geschwister der neuen Zeit gegenübertreten könnt.

Seid aber nicht zaghaft im Inneren und kleinmütig, sondern erinnert euch all der Möglichkeiten, die ihr in euch tragt, die ihr geübt habt, immer wieder im Gebet beschworen habt, und die euch nun stärken sollen und hinführen sollen an eure individuelle Aufgabe. Ja, Ich brauche einen jeden, denn überall muß die Liebe sichtbar werden, überall muß das Negative gewendet, muß das Dunkle durchlichtet und angehoben werden.

Dafür stehen euch geistige Helfer zur Seite, vergeßt dies bitte nicht und nützt die Zusammenarbeit mit ihnen. Schließt euch auf im Geiste, seid geöffnet für Meine Einstrahlungen, die euch zu gegebener Zeit am richtigen Ort erreichen werden und stärken, die euch führen und schützen.

So vertraut, ihr Lieben, Meinem Wort und Meinem Willen, der euch führt. Hört auf die Stimme in euch, richtet eure Aufmerksamkeit in euer Herz, denn dort bin Ich und Ich rufe euch zu, was ihr im rechten Moment braucht und wessen ihr bedürft. Aus dem Geiste stärke Ich euch, halte Meine schützende Hand über euch, auf daß ihr euren gewählten Weg gehen könnt. Dies tut mit Zuversicht, so bitte Ich, habt kein zagend Herz, sondern laßt euch fallen in das, was ihr in euch spürt und wonach es euch drängt.

Gelegentlich überschreitet auch Grenzen, die ihr euch selbst gesetzt habt oder die andere euch vorschreiben wollen. Laßt die Angst hinter euch. Schwingt euch auf ins reine Licht, in die Geistigkeit, in die Liebe-Strahlung, die Ich als euer Herr Jesus Christus bin. Die Kraft der Reinheit, eure Aufrichtigkeit, euer Liebe-Wollen wird euch so stärken, daß ihr all das bewältigen könnt, wozu Ich euch berufe. Wenn ihr euren Eigenwillen beiseite lassen könnt, dann werdet ihr spüren, wie in euch ein Drängen entsteht, wie es euch in eine bestimmte Richtung zieht, dorthin, wo ihr einmal gebraucht werdet, dorthin, wo euer Wirkort sein wird zu bestimmten Zeiten.

So laßt euch rufen, betone Ich abermals. Gebt euch dem hin, was ihr über Visionen, Impulse, Empfindungen und Gesichte wahrnehmt. Alles fügt sich letztlich zu einem Bild und euer inneres Auge wird schauen und euch führen, genau dahin, wo ihr gebraucht werdet. Steht euren Geschwistern bei, die dann in Irrungen und Wirrnisse hineinkommen, wenn Mein Geist über die Erde geht, wenn Ich die Meinen rufe, wenn sich die Geister scheiden.

Ihr sollt der Rettungsanker sein für viele. Auf euch wird sich Hoffnung richten. Um euch herum bildet sich eine Keimzelle von neuem Gottvertrauen, von Zuversicht, von Heil und von der Hoffnung auf Gerettet-werden. Von all dem kündet! Alles was ihr erfahren habt, ist als Schatz in eurer Seele vorhanden. Teilt diesen Schatz mit allen euren Geschwistern, die danach verlangen. Gebt freiwillig und großzügig, dann kann Ich den Strom in Gang halten, der durch euch alle eure Geschwister versorgt - zunächst in eurem kleinen Umkreis, später in weiterer Umgebung.

Vieles von dem, was angekündigt ist, wird sich in der Geistigkeit abspielen und erst nach und nach in die Sichtbarkeit durchschlagen. Ihr aber, die ihr eure inneren Augen schon geöffnet habt, die ihr manches von dem schon verinnerlicht und verstanden habt, ihr könnt all dem, was auch immer geschieht, mit Ruhe und Gelassenheit entgegensehen, denn für euch ist das, was hereinbricht, ja nur eine Bestätigung von dem, was ihr schon lange wißt und was ihr schon lange in eurem Herzen tragt. Für viele andere ist es ein Umbruch allergrößten Ausmaßes. Nichts mehr wird sein wie vorher und die Menschen werden Hilfe suchen. Dann ist eure Stunde gekommen.

Ich führe alle Meine Geistkinder über die innere Schwingung des Herzens. So hört nach innen, so bitte Ich abermals. Erschließt eure inneren Welten. Übt, mit der Gedankenbrücke in Kontakt zu kommen mit den lichten Ebenen, mit den Geschwistern der Sterne und mit höheren himmlischen Sphären. Denn auch dort sind euch Geschwister zugeneigt und möchten mit euch zusammenwirken in Meinem Willen.

Seht, so ist euch jede Möglichkeit geboten und ihr habt es in der Hand, anzunehmen und umzusetzen. Tut dies mit freudiger Bereitschaft, auch wenn es euch in der Körperlichkeit vielleicht Mühe kostet. Im Geiste jedoch werdet ihr gestärkt und könnt tapferen Herzens euren Weg gehen. Alles ist vorbereitet. Ich habe vorgesorgt für die Meinen, die im Kampfe der Gewalten Stütze brauchen, die angebunden sind über ein Netzwerk der Liebe an Meine Geistkraft, an Meine Liebe-Kraft, an Mein Wollen.

Ihr kennt Meine Ordnung. Sie ist aufgebaut auf dem ewigen Gesetz der Liebe, des Hingebens und des Dienens. Bleibt ihr in diesem Gesetz, so stehen euch alle Möglichkeiten offen und ihr könnt, für euch jetzt vielleicht noch nicht vorstellbar, in viel größerem Maße wirken als heute.

So seht euch eingebunden in eine große Gemeinschaft, die das Band der Liebe verbindet und die alle das Eine wollen: die Erlösung aller Mitgeschwister, das Hinführen auf den Pfad der Liebe und das Aufsteigen näher an Mein Herz.

Für euer Tun segne Ich euch und stärke euch mit Meiner Kraft. Meine Liebe durchgeistigt euch. Meine Barmherzigkeit ist euch gewiß. So faßt euch ein Herz, so möchte Ich sagen, und traut euch noch mehr als bisher, nach dem euer Leben auszurichten, was ihr als gut und richtig im Sinne der Liebe erkannt habt. Dann bin Ich in euch, Ich wirke durch euch und verstrahle Mich durch euch. Es gibt dann keinen Unterschied mehr zwischen dem Außen und Innen, denn überall ist Liebe, überall laßt ihr die Hilfe den Bedürftigen angedeihen, überall seid ihr geöffnet der einströmenden Liebe-Kraft, die durch euch wirkt.

So gehet hin, ihr Meine Lieben, im Vertrauen und in der Gewißheit auf Meinen Beistand. Laßt euch führen und leiten bei eurem Tun von der Liebe-Schwingung, die Ich als euer Herr Jesus Christus bin. Schwingt euch ein mit eurem ganzen Sein auf dieses hohe und lichte Schwingen, auf daß eurem Menschengeschlechte und eurer materiellen Ebene die ganze Liebe-Kraft aus Meinem Herzen zufließen kann.

Dank sei euch für alles, was ihr aus der Liebe tut. Es ist gesegnet und Freude wird in euch sein, wenn ihr die Früchte eurer Arbeit, die Früchte eures Tuns einmal in Empfang nehmen werdet. So blickt vorwärts, darum bitte Ich, nicht auf das, was in den Turbulenzen euch abverlangt wird, sondern auf das, was hinter all dem steht: Der Aufstieg, das Aufschwingen einer ganzen Ebene - und ihr habt euren Anteil daran.

So sende Ich euch hinaus in Meinem Frieden, in Meiner Liebe und mit Meinem Segen. Wirket in Meinem Willen und gebt euch hin an eure Aufgabe, die ihr euch selbst erwählt habt. Gesegnet seid ihr, allzeit behütet und beschützt durch Meine Helfer und durch Meine göttliche Hand.


Amen
[Lo]

Friede sei mit euch! Ich bin ein Engel des Friedens und grüße euch aus den lichten Welten: Gott zum Gruß! Ihr mögt euch wundern, ihr Lieben, daß ein Engel des Friedens über eure Erde geht, wo doch in euren Medien von großen Zwistigkeiten berichtet wird, ja vom Zerstören und Hinmorden, vom Vertreiben und von großer Ungerechtigkeit. Und dennoch, so sage ich euch, sind auch die Engel des Friedens hier auf Erden unterwegs und überall, wo ein Gebet zum Himmel schwebt um Frieden, um Verständnis, um gütliches Miteinander, dort verstärken wir im Willen des Vaters all diese Bemühungen, all das, was auf Frieden und Beilegung von Streit und Krieg ausgerichtet ist.

Ja es sind auch Engel des Todes, die über eure Erde gehen, und die ebenfalls geistige Macht ausüben dürfen. Aber der Vater hat vorgesorgt. Durch Seine Güte, durch Seine Liebe und Sein Licht ist es gestattet, daß jederzeit auch die Licht-Kraft ihre Wirkung entfalten darf, da, wo sie herbeigerufen wird. Und es sind deren viele, die im Herzen den Vater bitten um Seine Gnade, um Seinen Segen, um Seinen göttlichen Frieden.

Durch die Geschichte eurer Menschheit seid ihr zum Ende des zweiten Jahrtausends, nachdem Jesus Christus als die Liebe Gottes auf eurer Erde weilte, in einen Bewußtseinsstand hineingewachsen, wo ein Streit über Nationengrenzen hinweg von vielen von euch als nicht mehr zeitgemäß, als archaisch und eigentlich schon überwunden zu betrachten ist. Und dennoch hat sich auch in euren Tagen wiederum eine Kriegsmaschinerie in Bewegung gesetzt. Aus verschiedenen Gründen, wie euch bekannt ist.

Auch in der geistigen Welt hat das Auswirkungen. Denn alles, was ihr in der Sichtbarkeit durch eure Medien übermittelt bekommt, hat auch jeweils einen geistigen Anteil, spielt sich ab in Gedankenwelten, im Geiste, wo die Dunkelheit und das Licht miteinander ringen. Aber nicht nur im Außen herrscht Kampf, sondern auch im Inneren der Menschengeschwister. Denn alles, was außen sichtbar ist, hat seinen Urgrund im Inneren, im Gemüt, im Geiste der Menschen. Und dort, wie ihr wißt, sitzen manchmal tiefe Machtgelüste, all die Eigenschaften der Abgrenzung, der Haßgefühle, des Neids usw.

Der Vater, wie ihr wißt, hat jedoch vorgesorgt. Im gleichen Augenblick, wenn dunkle Gedanken sich zusammenballen, wenn Gefühle der Widerwärtigkeit, ja der Tyrannei, der Ungerechtigkeit gegenüber Menschen und Völkern stattfindet, dann eilen auch die Lichtgeschwister herbei und dürfen aus dem Willen des Vaters Stütze sein für diejenigen, die etwas einzulösen haben, die eine schmerzhafte Ernte einbringen müssen von ehemalig gesetzten Ursachen aus früherer Zeit.

Und dennoch herrscht allzeit die Güte unseres himmlischen Vaters, auch Seine Barmherzigkeit, die all den Geschwistern entgegenkommt, die bereuen und die den Pfad der Liebe fürderhin beschreiten wollen. Auch im Gedemütigt-werden, in den Schmerzen und Plagen, die sich Menschen gegenseitig zufügen, wirkt noch die Gnade unseres himmlischen Vaters. Ja Seine Liebe-Kraft, unser Herr Jesus Christus, ist ganz besonders bei denen, die erdulden müssen, die sich hingeben, die Ihm nachfolgen.

So seht all die Geschehnisse, die um euch herum passieren, immer auch mit dem geistigen Auge, darum bitte ich. Dann könnt ihr in all dem, was geschieht, die Macht und Kraft Gottes erkennen und zugleich auch das Ringen der dunklen und lichtvollen Kräfte. Ihr könnt, jeder auf seine Art, den Frieden, das Licht und die Güte unterstützen mit euren Fürbitten und Gebeten, mit euren Gaben, die ihr den bedürftigen Menschen zukommen laßt, und mit euren Taten der Liebe, wenn ihr Verfolgte aufnehmt, wenn ihr Liebes tut.

All dies steht unter dem Segen des Allerhöchsten, daran möchte ich euch erinnern, und eure Taten und ihre Wirkungen steigen auf bis an das Ohr des Vaters. Er wird es euch lohnen, was ihr gebt. Er wird euch entschädigen für all das, was ihr freiwillig entbehrt. Er hat ein gütiges Herz für alle Seine Kinder. Und wie ihr wißt, ist in Seinem großen Plan kein Kind auf ewig verloren. Es muß vielleicht große Umwege gehen, hier und da durch Täler schreiten, schmerzhafte Erfahrungen machen, viele Tränen vergießen, aber dennoch wird sich der Vater erbarmen und ihr könnt mithelfen mit euren guten Gedanken der Liebe, mit eurem Gebet, mit den Fürbitten, daß all das, was es gilt aufzulösen, ins Licht zu heben, daß dies schneller vorangeht.

So seid ihr nicht zum stummen Zuschauen verurteilt, sondern ihr könnt über die Brücke des Geistes hineinwirken in das Zentrum der Geschehnisse. Seid euch eurer Möglichkeiten bewußt und setzt sie ein, so wie es euch gelehrt wurde. Wir Engel stehen euch zur Seite, wir verstärken eure Gedanken der Liebe, euer Senden aus dem Licht, eure Friedensgebete. Ihr seid nicht allein, sondern höherschwingende Welten umgeben euch, ja durchdringen euch. Macht euch dies zum wiederholten Mal bewußt und bleibt auf dem Pfad, den ihr eingeschlagen habt.

Habt Mut und Zutrauen, so bitte ich, und laßt euch ganz fallen in den Willen des Alleinen, der euch hervorgebracht hat, der sich um euch sorgt, der euch liebt. So schenkt auch Ihm eure Liebe und allen euren Geschwistern, die mit euch sind. Verbindet euch im Geiste mit den lichten Welten und spürt, wie euch Kraft zuwächst, wie die Liebe sich in euch ausbreitet und wie die göttliche Führung einsetzt. Dann wird euer Herz vor Freude springen und ihr könnt mehr als sonst dafür tun, daß Friede einkehrt, daß die Waffen schweigen, daß Verhandlungen aufgenommen werden, daß das Miteinander von neuem beginnt.

Unser Herr Jesus Christus, der die Liebe unseres himmlischen Vaters ist, sei alle Zeit mit euch, stärke und führe euch aus der Güte und Barmherzigkeit unseres himmlischen Vaters. In Seinem Namen seid gesegnet und berührt durch Sein Licht.


Gott zum Gruß!
[Lo]

Gott zum Gruß, liebe Geschwister! Ich, Astro aus dem Liebe-Himmel, begrüße euch. Astro, wie ihr wißt, heißt Liebe-Stern. So grüße ich euch von euren Sternengeschwistern. Wir sind alle eins, eingebettet in die Liebe unseres himmlischen Vaters und wir gehen mit Jesus Christus über diese Erde und hüllen euch ein in die Vater-Liebe. So seid geborgen, seid echte Kinder unseres himmlischen Vaters.

Wir, die wir mit euch verbunden sind, lieben euch über alles und Jesus Christus, der uns gebeten hat, euch beizustehen. Und dieses Licht, das hinabgesendet wird auf diese Erde, gebt weiter. Denn Licht bedeutet Liebe, Liebe bedeutet Frieden, und so tun wir alle unser Bestes, um euch beizustehen.

Der Geist der Liebe, der Geist Jesu Christi berührt euch. Er nimmt euch an der Hand, hüllt euch ein in Seine Liebe-Kraft. Ihr seid geschützt und behütet, so haltet euch das vor Augen. Seht euch eingehüllt in weißes Licht, meine geliebten Geschwister, die ich euch immer wieder in Liebe einhülle, denn dieses ist auch unser Gebot. Unser Gebot heißt: Liebet alle Menschen, die auf dieser Erde sind und gebt ihnen eure Liebe. Verspürt ihr den Liebe-Strahl, dieses Licht, das euch umhüllt? Und so laßt euch umhüllen. Umhüllen in Liebe, denn wir verbinden uns immer wieder mit euch und ihr nehmt uns an und auf.

So laßt uns zusammen dieses Licht hinaussenden zu allen Erdteilen und zu allen Krisengebieten und auch wieder zurück zu uns, zu euren Sternengeschwistern. Der Friede sei mit euch, die Liebe sei mit euch. Und Jesus Christus, der über diese Erde geht, tut sich in euch immer wieder eingebären. Denn oft glauben die Menschen nicht, daß Jesus Christus in ihnen ist. Und so entzündet Er immer wieder die heilige Flamme, auf daß sie den Geist ins sich verspüren, denn der Geist ist das A und O in eurem Körper, der Anfang und das Ende eures irdischen Körpers. Aber immer wieder geht es weiter zu höheren lichten Welten, zu höherem Sein.

Und so steht ihr vor einem Sprung, den die Menschheit macht zum höheren Sein, denn in euch ist der Geist der Liebe. So laßt es geschehen, daß ihr emporgehoben werdet zu neuen Ufern. Und wir verbinden uns im Geiste immer wieder mit euch. Und wenn es soweit ist, daß ihr angehoben werdet, so werden wir uns verbinden und die Einheit leben.

So wünsche ich mir von euch, daß ihr uns, eure Sternengeschwister, annehmt, wenn ihr des nachts zum Himmel schaut - und wir grüßen euch und ihr grüßt uns. So sind wir eine Einheit, jetzt schon, da ihr noch auf dieser Erde gebunden seid.

So, meine lieben Geschwister, grüße ich euch im Namen unseres urheiligen Vaters und im Namen Jesu Christi, wandelt über diese Erde und tut Gutes. Gegrüßt seid ihr von unseren himmlischen Geschwistern. Gegrüßt seid ihr von euren Sternengeschwistern. So grüße ich euch nochmals im Namen des Vaters und Seines Sohnes Jesus Christus.
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Amen
[Ed]
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